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"Schwarzenbach klingt" - der Name ist Programm. Am Samstag erlebten die Besucher in der Saalestadt erneut ein abwechslungsreiches Programm.

· [image: image1.png]


[image: image2.png]




Unser Bild zeigt die Tanzgruppe aus dem polnischen Ilawa. Mehr Bilder von "Schwarzenbach klingt" gibt es im Internet: www.frankenpost.de Fotos: Sammer 

· 

Zu orientalischen Klängen boten die Tänzerinnen der Bauchtanzgruppe "Bahariya" ein farbenfrohes Spektakel. 

· 

Jugendblasorchester aus Ilawa und . . . 

· 

. . . Tänzerinnen aus Polanka Wielka. 
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Schwarzenbach an der Saale - Im Rathaushof in Schwarzenbach an der Saale hat der Kulturverein erneut zu "Schwarzenbach klingt" gebeten. Auf die Besucher, die sich von den dunklen Wolken am Himmel nicht abhalten ließen, wartete ein höchst unterhaltsames und abwechslungsreiches Programm: Musik- und Tanzgruppen traten auf der Bühne im Rathaushof im Wechsel auf. Leider spielte Petrus nicht mit, zwischendurch regnete es immer wieder.

Den Auftakt am Samstag machten die "Haislamusikanten" vom Fichtelgebirgsverein. Landjugend, Trachtengruppe des Fichtelgebirgsvereins, "Mondsteyn", "Conga Crew", die Kleinen vom Kindergarten St. Klara, "Temple Roses", und das Akkordeonorchester Helmut Lottes sorgten in den nächsten Stunden für Kurzweil. Zu orientalischen Klängen bot die Bauchtanzgruppe "Bahariya" ein farbenfrohes Spektakel. Ihre Tänze erwärmten die Zuschauer im Rathaushof, die tapfer dem Regen trotzten.

Nach dem Auftritt des Square-Dance-Clubs aus Martinlamitz begrüßten Bürgermeister Alexander Eberl und Landrat Bernd Hering die polnischen Gäste aus dem Partner-Landkreis Ilawa und Polanka Wielka. Mit bestem Big-Band-Sound begann die polnische Jugendblaskapelle und bewies mit ihrem breit gefächerten Repertoire ein hohes Niveau. Schön anzuschauen waren auch die Aufführungen der dazugehörenden Tanzgruppe aus Ilawa. Noch jünger waren die Tänzerinnen der Tanzgruppe aus Polanka Wielka.

Mit Rockmusik der "Dirty Heckel Band", "Waste" und "Black'n Burn", ging es abends in die Verlängerung.
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